
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Protokoll    

des außerordentlichen Kreisparteitages  

FDP Kreisverband Düsseldorf 

12. Oktober 2013, Handwerkskammer Düsseldorf,  

Georg-Schulhoff-Platz 1 

Beginn: 11.00 Uhr 

 

12. Oktober 2013 

 

Tagesordnung 

 

1.  Begrüßung 

2.  Geschäftsordnungsmäßige und wahlrechtliche Feststellung 

3.  Wahl des Parteitagspräsidiums 

4.  Wahl der Schriftführer/-innen 

5.  Wahl des Vorsitzenden der Zählkommission 

6.  Wahl der Stimmeneinsammler und –auszähler 

7. Wahl der Delegierten und Ersatzdelegierten zur Landesvertreterversammlung für die Wahl der Reserveliste zur 

Landschaftsversammlung Rheinland 

8. Wahl der Delegierten und Ersatzdelegierten zur Landesvertreterversammlung zur Europawahl  

9. Anträge 

10.  Verschiedenes 

 
 

TOP 1 und 2 Begrüßung und geschäftsordnungsgemäße und wahlrechtliche Feststellungen 
 

Der bereits in der vorangegangenen Kreiswahlversammlung gewählte Versammlungsleiter Helmut von Richter 

stellt allgemeines Einverständnis dazu fest, dass die Wahl des Sitzungspräsidiums auch für diesen außeror-

dentlichen Kreisparteitag gilt. Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 
 

Damit gehören dem Parteitagspräsidium an: 
 

 Helmut von Richter 

 Judith Pirscher   

 Nils Klagge. 
 

Das Parteitagspräsidium stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung zum außerordentlichen Kreisparteitag 

fest. 
 

Die Stimmberechtigung der 130 Anwesenden wurde überprüft. 
 

Die Beschlussfähigkeit des Kreisparteitages ist gegeben. 
 

Die Tagesordnung wird ohne Änderungen angenommen. 

 

TOP 3 bis 6  
 

Das Parteitagspräsidium stellt Einverständnis hierzu fest, dass die in der vorangegangenen Kreiswahlversamm-

lung gewählten Schriftführerinnen Margitha Rauchbach, Dina Simao-Voigt, der Vorsitzende der Zählkommissi-

on Oliver Zengoski sowie die Stimmeneinsammler und Stimmenauszähler Justus Otremba, Matthias Heide, Dr. 

Gerhard Hansen, Michael-Georg Meyer, Jan Maass, Dietmar Hoffbauer, Kartsen Dörges, Julian Deterding, Ro-

salia Suciu-Sibianu und Dr. Christoph Schork, ihre Funktion weiterhin innehaben Dagegen erhebt sich kein 

Widerspruch. 
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TOP 7 Wahl der Delegierten und Ersatzdelegierten zur Landesvertreterversammlung für die Wahl  

          der Reserveliste zur Landschaftsversammlung Rheinland 
 

Für die Wahl der Delegierten und Ersatzdelegierten zur Landesvertreterversammlung für die Wahl der Reserve-

liste zur Landschaftsversammlung Rheinland (LVR) liegen vorbereitete weiße Stimmzettel vor. Die Stimmzettel 

werden auf Veränderungen überprüft. Es gibt keine weiteren Vorschläge. Alle Kandidaten erklären sich mit der 

Kandidatur einverstanden.  
 

Es können bis zu 30 Stimmen für 15 Delegierte und 15 Ersatzdelegierte vergeben werden. Das Präsidium teilt 

zum Verfahren außerdem mit, dass die Auszählung am Donnerstag, 17. Oktober 2013, 15.00 Uhr, in der Kreis-

geschäftsstelle, Sternstraße 44, erfolgt. 
 

Der Wahlgang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen.  
 

Gewählt wurden: 
 

Lfd. Nr. Delegierte Lfd. Nr. Ersatzdelegierte 

1. Dr. Marie-Agnes Strack-Zimmermann 1. Sascha Henrich 

2. Gisela Piltz 2. Alexander Führer 

3. Alexander Alvaro 3. Sebastian Rehne 

4. Manfred Neuenhaus 4. Dominik Fanatico 

5. Dr. Burkhard Hirsch 5. Jan Matthes 

6. Mirko Rohloff 6. Bodo Schadrack 

7. Klaus Burkhardt 7. Jan Laskowski 

8. Dr. Robert Orth 8. Marianne Schröder 

9. Rainer Matheisen 9. Ralf Hegewald 

10. Dr. Bernhard Piltz 10. Sebastian Conzen 

11. Thomas Nicolin 11, Kenan Hadzihamzic 

12. Peter Dietlmaier   

13. Dr. Gerhard Hansen   

14. Ulf Montanus   

15. Edeltraud Cromme   
 

TOP 8 Wahl der Delegierten und Ersatzdelegierten zur Landesvertreterversammlung zur Europawahl 
 

Für die Wahl der Delegierten und Ersatzdelegierten zur Landesvertreterversammlung zur Europawahl 2014 lie-

gen vorbereitete hellgrüne Stimmzettel vor. Die Stimmzettel werden auf Veränderungen überprüft. Auf Abfrage 

des Parteitagspräsidiums werden die Namen Dominik Fanatico und Chris Pyak zusätzlich vorgeschlagen und 

aufgenommen. Es gibt keine weiteren Vorschläge. Alle Kandidaten erklären sich mit der Kandidatur einverstan-

den.  
 

Es können bis zu 16 Stimmen für 8 Delegierte und 8 Ersatzdelegierte vergeben werden.  Das Präsidium teilt 

zum Verfahren außerdem mit, dass die Auszählung am Donnerstag, 17. Oktober 2013, 15.00 Uhr, in der Kreis-

geschäftsstelle, Sternstraße 44, erfolgt. 
 

Der Wahlgang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen.  

 

Gewählt wurden: 
 

Lfd. Nr. Delegierte Lfd. Nr. Ersatzdelegierte 

1. Alexander Alvaro 1. Peter Dietlmaier 

2. Dr. Marie-Agnes Strack-Zimmermann 2. Judith Pirscher 

3. Gisela Piltz 3. Helmut von Richter 

4. Rainer Matheisen 4. Sebastian Rehne 

5. Mirko Rohloff 5. Dr. Bernhard Piltz 

6. Dr. Robert Orth 6. Jan Matthes 

7. Thomas Nicolin 7. Michael Latka 

8. Klaus Burkhardt 8. Edeltraud Cromme 

  9. Alexander Führer 
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TOP 9 Anträge 
 

Es wurden 3 Anträge fristgerecht eingereicht. 
 

 Antrag  1  Antrag zum außerordentlichen Kreisparteitag am 12. Oktober 2013 

Antragsteller: Mirko Rohloff, Manfred Neuenhaus, Thomas Nicolin, Dr. Marie-Agnes Strack-

Zimmermann 
 

Stadtfinanzen – Verschuldung verbieten 
 

Der außerordentliche Kreisparteitag möge beschließen: 
 

Der FDP Kreisverband Düsseldorf begrüßt und unterstützt die Initiative der FDP-Ratsfraktion ein Verschul-

dungsverbot in der Stadtverfassung verbindlich festzuschreiben.  
 

Die Düsseldorfer Liberalen wollen ein Verschuldungsverbot aktiv vorantreiben und sich gegenüber dem Koa-

litionspartner dafür einsetzen, ein solches noch vor den Oberbürgermeister- und Kommunalwahlen im Jahr 

2014, in der städtischen Satzung verbindlich zu verankern. 
 

Beschluss:  Bei wenigen Enthaltungen wird der Antrag angenommen. 

 

 Antrag  2  Antrag zum außerordentlichen Kreisparteitag am 12. Oktober 2013 

Antragsteller: Chris Pyak 
 

FDP wird Partei aller Menschen 
 

Der außerordentliche Kreisparteitag möge beschließen:  

 

Der Kreisvorstand der FDP Düsseldorf bereitet schnellstmöglich in Zusammenarbeit mit Herrn Pyak zwei ge-

zielte Neumitgliederkampagnen vor: 

 

Die erste Kampagne wirbt gezielt bei liberalen Frauen für eine Mitgliedschaft in der FDP. 

 

Die zweite Kampagne wirbt gezielt bei liberalen Einwanderern und Einwandererkindern für eine Mitglied-

schaft in der FDP. 

 

Der Kreisvorstand beauftragt einen Hauptverantwortlichen für die Umsetzung der Kampagne. 

Die überzeugendste Werbebotschaft ist die aktive Empfehlung durch bestehende Mitglieder. Dem Kreisvor-

stand wird darum empfohlen, bei der Erstellung der Kampagne auf die Mitwirkung der bestehenden Mitglie-

der des Kreisverbandes zu setzen. 

 

Die Parteimitglieder erhalten Unterstützung in Form eines festen Ansprechpartners, Schulungen und Argu-

mentationshilfen. 

 

Beschluss:  Nach den übernommenen Änderungen wird der Antrag mit einigen Enthaltungen angenommen. 

 

 Antrag  3  Antrag zum außerordentlichen Kreisparteitag am 12. Oktober 2013 

Antragsteller: Kreisvorstand 

 

Zusammenarbeit FDP und CDU im Stadtrat 

 

Der außerordentliche Kreisparteitag möge beschließen:  

 

Der FDP Kreisverband Düsseldorf strebt an, die erfolgreiche Zusammenarbeit von FDP und CDU im Stadtrat 

seit 1999 über das Jahr 2014 hinaus fortzusetzen. 

 

Auch die Aufgabenteilung zwischen dem Oberbürgermeister Dirk Elbers und der Ersten Bürgermeisterin Dr. 

Marie-Agnes Strack-Zimmermann hat sich bewährt. Daher möchten wir in dieser Konstellation zum Wohl der 

Einwohnerinnen und Einwohner Düsseldorfs die Zukunft weiter nach der nächsten Wahl gestalten. 

 

In den Jahren der Zusammenarbeit konnte die Schuldenfreiheit der Stadt erreicht werden. Steuererhöhun-

gen gab es im Gegensatz zu vielen anderen NRW-Kommunen nicht. Düsseldorf bietet den Menschen heute 

mehr Chancen durch mehr Arbeitsplätze, mehr soziale Absicherung, beitragsfreie Kindergärten, eine vielfäl-

tige Schullandschaft und eine moderne Infrastruktur und Stadtentwicklung. Für diese Politik stehen wir auch 

in der Zukunft. 

 

Beschluss:  Der Antrag wird mit einer Enthaltung und einer Nein-Stimme angenommen. 
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TOP 10 Verschiedenes 

 

Justus Otremba stellt sich als Vorsitzender der Liberalen Hochschulgruppe (LHG) vor. 

 

Gisela Piltz dankt den Mitgliedern, dem Präsidium, der Zählkommission, den Stimmeinsammlern und  

Stimmenauszählern und den Mitarbeitern für den sehr guten Tagungsverlauf und schließt den Parteitag. 

 

Ende des Parteitages 16.30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

Helmut von Richter     Dina Simao-Voigt 

Versammlungsleiter     Protokollantin 


